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Schoko, ganz natürlich
KIRCHDORF. Die nächste Ausgabe
der ORF-Sendung „Zurück zur Na-
tur“ widmet sich dem Traunvier-
tel. Dabei wird auch über die Scho-
ko-Erzeugung in der Kirchdorfer
Manufaktur Bachhalm berichtet.
Ausgestrahltwird die Sendung am
Sonntag, 7. Dezember, ab 17.05
Uhr im Programm von ORF 2.

benwurden von den neunDamen,
die regelmäßig im Café Postmann
gestrickt haben, ebenso angefer-
tigt wie Schals, Socken, Handschu-
he und ähnliches mehr. Koordi-
niert wurde die Aktion vom Treff-
punkt Dominikanerhaus, wo die
Strickwaren gesammelt wurden.
Auch von zuHause aus haben sich
Frauen der sozialen Strickerei an-
geschlossen und zum Beispiel ge-
häkelte Hauben beigesteuert.

AKTION

Hauben für Obdachlose
STEYR. Die Aktion „Stricken gegen
die soziale Kälte“ geht ins Finale.
Im Rahmen einer Adventfeier, die
heute Vormittag im Tageszen-
trum Verein Wohnen Steyr statt-
findet, werden jene Strickwaren
übergeben, die Obdachlose in
Steyr vor allzu tiefen Außentem-
peraturen schützen sollen. Hau-

Besinnlichkeit fin-
det. In anderen
geht es skurril zu.
Sie berichten vom
Weihnachtswahn-
sinn, dem es zu
entfliehen gilt. Mu-
sikalisch unter-

stützt wird Stemberger von Akkor-
deonisten Stefan Sterzinger. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr. Alle Infos
gibt es auf www.lions-omnia.at.

BENEFIZ

Stemberger liest vor
STEYR. „Sternschnuppen“: Das ist
der Titel jener Benefiz-Veranstal-
tung, zu der der Lionsclub Steyr
Omnia amSamstag, 13.Dezember,
ins Alte Theater lädt. Die Schau-
spielerin Katharina Stemberger
(Bild) liest weihnachtliche Ge-
schichten vor. Manche Texte er-
zählen davon, wo man die wahre

Foto: Matejschek

Nair lässt Disco tanzen
Musicalsommer ist bereit für einen neuen Rekord
AMSTETTEN.12.437Besucherwaren
heuer, aufgeteilt auf 20Vorstellun-
gen, beimMusicalsommer Amstet-
ten mit dabei. Dass es nächstes
Jahr noch mehr werden können,
darauf wird in den Verträgen mit
den Darstellern Bedacht genom-
men, die Intendant Johann Kropf-
reitererstellthat. „Ja,wirhabentat-
sächlich mehr Optionen auf Zu-
satzvorstellungen“, bestätigt er im
Gespräch mit der Steyrer Zeitung.

Dass sichderzeit nur 14Vorstel-
lungen im offiziellen Spielplan fin-
den, sei auf eine zurückhaltende
Planung zurückzuführen. Der Vor-
verkauf für „Saturday Night Fever“
habe aber bereits begonnen. Man
stelle dabei freudig fest, dass eini-
ge Tickets auch unter somanchem

Christbaumzufindenseinwerden.
Nächstes Jahr neu: Ramesh Nair

zeichnet nicht nur für die Choreo-
grafie verantwortlich. Weil Werner
Sobotka zeitlich verhindert ist,
übernimmt Nair auch die Regie.
Kropfreiter: „Das hat sich aber
schon bei den Auditions gezeigt,
dass er mit den Leuten gut kann.“

Wer bei „Saturday Night Fever“
tatsächlich auf der Bühne stehen
wird, das entscheidet sich in den
nächsten Wochen. „Für die 20 Rol-
len gab es 250 Bewerbungen.“

Bei „Saturday Night Fever“ han-
delt es sich um ein Musical nach
dem gleichnamigen 70er-Jahre-
Tanzfilm mit John Travolta in der
Hauptrolle. Die (Disco-)Musik
stammt von den Bee Gees.

Hartlauer setzt die Schneewette ab,
weil es zuletzt nichtmehr geschneit hat
Weiße Weihnachten wünscht sich der Steyrer Unternehmer heuer nur ganz privat
Von Kurt Daucher

STEYR.DerKlimawandelwirkt sich
offensichtlich auch auf die Wer-
bestrategie des Fotolöwen Robert
Hartlauer aus. Weil es in den ver-
gangenen beiden Jahren alles an-
deredennweißeWeihnachtengab,
hat der Steyrer Unternehmer die
Hartlauer-Schneewette für heuer
abgesagt.

„Wenn die Leute die Erfahrung
gemacht haben, dass es nicht
schneit am 24. Dezember, dann
werden sie zu einer solchen Akti-
on auch nicht zumotivieren sein“,
so Hartlauer im Gespräch mit der
Steyrer Zeitung. Dabei hätte er es
seinen Kunden wirklich gegönnt,
dass es schneit und dass sie die
Hälfte des Kaufpreises wieder zu-
rückbekommen. Das sei nämlich
durch eine Versicherung abge-
deckt gewesen.

Vor drei Jahren, bei der Wieder-
einführung der zwischenzeitlich
verbotenen Wette, haben all jene,
die in Tiroler und Vorarlberger
Hartlauer-Filialen eingekauft hat-
ten,gewonnen.„DortwardasEcho
der Kunden enorm und entspre-
chend positiv.“

Die Schneewette für heuer aus-
zusetzen – daran war aber auch
die Glücksspielsteuer schuld. Die-

se liegt bei fünf Prozent. „Berech-
nungsgrundlage ist der mögliche
Gewinn“, so Hartlauer. Es werde
also der halbe Umsatz, den er 14
Tage lang in seinen mehr als 160
Filialen mache, so besteuert, und

sener sein. Privat und als Famili-
envaterwürdeersichüberSchnee-
fall zu Weihnachten freuen. Als
Geschäftsmann würde er sich är-
gern. „Dann werde ich mir aber
sehr wohl überlegen, ob wir die
Wette nächstes Jahr wieder auf-
nehmen.“

Immermehr Last-Minute-Käufer
Das Weihnachtsgeschäft ist bei
Hartlauer auch ohne Schneewette
bereits angelaufen. „Wir wissen
aber, dass die Kunden immer spä-
ter kaufen“, sagt er. In seinen Ge-
schäften würde man sich, da der
Heilige Abend heuer auf einen
Mittwochfällt, aufeinenganzstar-
kenMontagundDienstag (22. und
23. Dezember) einstellen.

Die Hartlauer-Schneewette war
bisher bundesländerweise organi-
siert. Hat es am 24. Dezember um
12 Uhr in der jeweiligen Landes-
hauptstadt geschneit, bekamen
die Kunden den halben Kaufpreis
für jene Produkte zurück, die sie
von Anfang bis Mitte Dezember
gekauft hatten. Die Aktion war
also auch ein sanfter Druck,Weih-
nachtsgeschenkeschonetwas frü-
her zu kaufen.

Die Hartlauer-Produktpalette
umfasst die vier Säulen Foto,
Handy, Optik und Hörgeräte.

zwar unabhängig vom Ausgang
der Wette. „Das ist in Summe eine
ganze Menge Geld, die ich dem Fi-
nanzminister da zu zahlen habe.“

NachderAbsagewirdHartlauer
heueram24.DezembereinZerris-

Hartlauer müsste auch ohne Schnee Glücksspielsteuer zahlen. Foto: Daucher

Wetter heute:
Nebel und Wolken,
nur wenig Sonne.
0 bis 6 Grad

Tunnelkette Klaus
ist bis 2018 zur
Gänze zweiröhrig
KLAUS, SANKT PANKRAZ. Mit einem
lauten Knall, ausgelöst durch eine
LadungSprengstoff, istgesternder
Startschuss zum Vollausbau der
TunnelketteKlauserfolgt.Bis2018
soll der 7,6 Kilometer lange Auto-
bahnabschnitt an der Grenze zur
SteiermarkzurGänzemitzweiröh-
rigenTunnelsausgestattet sein.Ab
sofort wirdmit demBau der neuen
RöhrendurchdenSperingundden
Falkenstein begonnen. Traunfried-
tunnel und Klauser Tunnel folgen
ab dem nächsten Jahr.

Zum Tunnelanschlag hatte sich
auch Verkehrsminister Alois Stö-
ger eingefunden. „Wichtig ist mir,
dassman hier künftig als Autofah-
rer nicht nur schneller voran-
kommt, sondern auch sicherer“,
betonte er. Durch die Tunnelkette
Klaus sind täglich 18.000 Fahrzeu-
ge unterwegs.

DieAsfinag investiert 180Millio-
nen Euro in das Projekt. Als Tun-
nelpatinnen fungiertengesternKa-
rin Stöger-Lindorfer und Veronika
Vögerl.

Tunnelanschlag Klaus Foto: Haijes

GROSSES KINO.
GROSSE GEFÜHLE.

Erhältlich an den Kassen
und www.starmovie.at
Erhältlich an den Kassen

JETZT
STAR MOVIE

KINO-
GUTSCHEINE
SCHENKEN!

ABO-SERVICE 0800 218 000-4 | WWW.LANDESTHEATER-LINZ.AT

DIE WEIHNACHTSGESCHENK-ABOS 2014
MUSIKTHEATER

DIE ZAUBERFLÖTE
TOSCA

DIE CSÁRDÁSFÜRSTIN
DER ROSENKAVALIER

um nur € 183,00

SCHAUSPIEL

FUNKELNDE GEISTER
KABALE UND LIEBE

HIOB
UNSER MANN IN HAVANNA

um nur € 79,00
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